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st flüf W : ® Betlage 311 Hr. (5 fcer 5d?tt>et3er grauen Rettung. 9. 2lpril t905

3?a Hegt ka» kleine BDefen.
®o liegt ba§ Heine SBefen,
©in SEeil uon bir unb mir,
33on mir nelpn'S nur bie Siebe,
Unb gleichen mög' e§ bir!
SBon mir ben reinen SßiQen
SUe^m' e§ in§ Seben mit,
Slon bir ba§ flare Sluge,
SJon bir ben feften Scfjritt
SBon bir ben SBItcf in§ Seben,
@0 ftdjer, fo gefunb,
S3on mir ben SSticf ber Siebe
3n beiner ©eele ®runb!
SDtög' e§ burd) micl) erfennen,
98a§ in unb an bir ift,
Unb fo burd) meine Siebe
©inft werben, roaë bu bift. sœ.

ÎDaturn kann keine ^ante i^een Sdjleiee
nmbtntien, ntjne eine ©rintaflje ju

ft^nelben?

®iefe nufebringenbe ffrage richtete in ber roif=
fenfdjaftlidjen SHunbfdjau be§ „Journal des Débats"
©enri be SßaruiHe an bie elegante ftrauenroelt. ®arauf
bat er eine SDlenge Slntroorten ermatten, bie i^n über
bie ©rfdjetnung aufflären foKen. ®ie eine berfelben
lautet: „®§ ift beinahe eine Sunft, einen ©djleier
richtig urnjubinben. ®er 2;üH barf oor ben älugen
feine einzige gälte jtefjen; bie Stafe barf nidjt einge=
brüeft, ber ÜJtunb unb Sinn nicht gefd)nürt fein. Um
biefe Unannehmlid)feiten ju oetmeiben, mu| man ba§
Sinn unb bie Sippe fo weit al§ möglich oorftreefen,
bamit fie ben nötigen Spielraum haben. So entfteht
bie ©rimaffe." Sine anbere treue Seferin be§ „Débats"

fchreibt: „®ie grauen tragen einen Schleier, um ihr
gefräufelteS §aar feftjuhalten unb burch ba§ leichte
ÜüHgitter, ba§ bie güge oerroifcht unb bie SRunjeln
oerbirgt, fdjöner §u fcheinen. gu biefem groed mufj
aber ber SEütl ftraff gefpannt fein, fonft jieht er Duets
ftricbe über baS ©efidjt unb macht galten bebenflidjer
Sffiirfung. ©§ ift nun nidjt leicht, einen Sdjteier immer
gefpannt ju halten. ®arum oergeroiffern ftch bie

grauen häufig, baft er nod) gut fitst. Ste ftreefen ins
ftinftgemäft bie Sippen oor, um mit bem aJtunbe ben
®üH ju berühren unb jiehen jugleid) ben Schleier nach
unten, um bie richtige Spannung roieber herjufteHen."
Sine SchriftfteHerm beftütigt biefe ©rflürurtg unb fügt
hinju, Çterr be Sßaoitle roerbe biefen Sommer feltener
©elegenheit haben, bie ©rimaffe ju beobachten, roeil
ber Schleier jetjt roieber roie oor geiten oor bem ©e»
ftchte lofe herabhängenb gleich gliegenne^en getragen
roerbe.

~ Frühjahr 1905! *—

Um A 0 RA vorstehendem billigem Preise

f J
t

liefere ich genügend Stoff (Meter
1 ' 3.00) zu einem modernen,

reinwollen. H e rr en - Kammgarnanzug Muster und
Ware franko. In höheren Preislagen prachtvolle
Neuheiten. [8626
Müller-Mossmann, Tuchvarsandhaus, SchafThausen.

— Frühjahr 1905

Berner Halblein beste Adresse: Waiter Gygax, Bleienbach.

IM TRAUTEN FAMILIENKREISE

trinkt man fast überall des Abends nach Tisch noch
ein Glas Zuckerwasser, dem 5 Tropfen „Ricqles
Pfeffermünzgeist" alcool de menthe de Ricqlès
zugesetzt sind. Dieses eigenartige Getränk schmeckt
äusserst erfrischend und pikant, ist sehr gesund und
regt angenehm die Verdauung an; kostet pro Glas
kaum V2 Centime. Originalflaschen, nur echt mit
dem Namen Ricqlès. Erhältlich in Parfümerien,
Drogerien und Apotheken. Hors Concours Paris 1900.
Grand Prix Saint Louis 1901. [3607

Ob fr.1.~oder10.~oder6.•~oderU.~oder3.~Mtr.

oder in allen Zwischenpreislagen,
unsere neuesten Kleider - Stoffe

lassen an Sohönheit und Qualität nichts zu
wünschen übrig. Meter- und Robenweise ver¬

senden franco ins Haus [3566

Gottinger & CoZürich.
Muster-Kollektionen postfrei.

Damenschneiderin
sucht eine brave, nette Tochter, welche
fähig wäre, eine kleine Küche für
wenige Personen zu besorgen und
nebenbei schneidern wollte. Daselbst
finden auch eine Lehrtochter und
Ausbildungstochter ein angenehmes
Heim. Offerten unter Chiffre 3680
befördert die Expedition. [3680

Gesucht:
Eine kleine Familie in Montreux

i GenferseeJ würde ein der Schule
entlassenes braves und fleissiges Mädchen

fwenn möglich Waise'
aufnehmen, das Lust hat, die
Haushaltung und eventuell das Französische

zu erlernen. Lohn nach
Leistung und gute Behandlung
zugesichert. [3659

Offerten mitPhotographie erwünscht
an Madame Weber- Vautier.

Gesuchtfür sofort:
in eine kleine Familie nach Biel ein
treues Mädchen, das schon in besseren
Familien gedient hat und kochen kann.
Ohne gute Zeugnisse unnütz sich zu
melden. Offerten unter Chiffre BR3643.

C ine gut erzogene Tochter, be-
G scheiden und willig, wünscht
Stelle zu Kindern in eine gute Familie
der französischen Schweiz. Da die
Tochter bestens empfohlen wird, so
wird auch auf ein durchaus gutes
Engagement gesehen und sind
Anfragen unter Chiffre 3666 an die
Expedition erbeten. [3666

scheid weiss, die aber hauptsächlich
den Umgang mit den Kindern liebt
und sie zu besorgen versteht, wird
Stelle gesucht bei einer französischen
Familie, wo sie die Sprache erlernen
könnte. Es wird aber nur auf eine
nachweisbar gute Familie reflektiert,
wo die Tochter familiär gehalten und
in jeder Beziehung gut versorgt ist.
Gute Zeugnisse und Empfehlungen
sind vorhanden. Offerten mit näheren
Angaben unter Chiffre A 3667 befördert

die Expedition. [3667

Jl uf Mitte April oder später wird
** ein ganz tüchtiges Zimmermädchen

gesucht, das auch mit dem
Waschen, Glätten und Kochen
Bescheid weiss. Das Mädchen muss
guten Charakter haben und angenehm
sein im Umgang, da es für einige
Monate des Jahres nach England
mitgenommen wird. Sehr guter Lohn.
Offerlen, von Zeugnisabschriften und
Photographie begleitet, befördert die
Expedition unter Chiffre 3632.

C ine anständige Tochter, welche
» die Zimmerarbeiten versteht,
Nähen und Glätten kann, auch mit
grösseren Kindern umzugehen
versteht, findet gute Stelle in honetter
Privatfamilie. Anmeldungen unter
Chiffre 3630 befördert die Expedition.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [3493

CHOCOLATS HKS

deVIUARS
Dr WANDER S MALZEXTRAKTE

AO JAHRE ERFOLG
Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „2. —
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz „ 1. 40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene 1. 50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „ 1. 40

Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1. 75

ijü^~ Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons,
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

Knaben-Institut & Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Reuenburg.

Gegründet 1858. [3279

là professionnelle consunale ci jeunes fibMM.
Prochains cours

a) Classe d'apprentissage de Lingerie. 42 heures par semaine
(nouvelle classe).

b) Cours professionnels spéciaux: Rentre le 12 avril.
1° Lingerie à la main, cours professionnel 16 heures par semaine
2° Raccommodage, cours professionnel 20 „ „
3° Lingerie à la main, cours restreint 2 matinée „

cours restreint 2 „ „
cours professionnel 12 heures „
cours restreint 6 „ „
cours professionnel 4 après midi par semaine
cours inférieur 2 „ „ „ „
cours supérieur 2 „

10° Cours de Coupe et Confection pour élèves des classes de français 2 après
midi par semaine

11° Cours de Coupe et Confection de Vêtements d'enfants (cours nouveaux)
2 après midi par semaine.

Pour renseignements programmes et inscriptions s'adresser à Mme. Légeret. directrice,

au nouveau collège des Terreaux, salle No. 6, tous les jours de 11 h. à midi et le

4" Raccommodage,
5° Broderie
6° Broderie
7° Repassage
8° Repassage
9° Repassage

Cin uuuv eau oonugu uuo
i 11 avril de 9 b. à midi.

3663] (H 3270 N) Commission scolaire.

g ine gut erzogene, in der Besor-
G gung eines Haushaltes (auch der
Küche) geübte Tochter, die Lust hat,
ihre Kenntnisse in einem fremden
Hause zu verwerten und ihre
Erfahrungen zu bereichern, findet dazu
Gelegenheit in einer feinen Familie,
mit welcher sie einen Teil des Jahres
auswärts gehen könnte. Lohn und
Behandlung gut. Ohne praktische
Tüchtigkeit und Arbeitsamkeit sind
Anmeldungen unnütz. Schriftliche
Anmeldungen mit näheren Angaben
befördert die Expedition unter Chiffre
L 3631. [3631

Für £rmenpfleger
und Vormünder*

Ein junges Mädchen, das für die
häuslichen Arbeiten ausgebildet und
dessen Erziehung vervollständigt werden

sollte, findet hiezu Gelegenheit
unter freundlicher Anleitung und
Mitarbeitung in einer geachteten Familie.
Mütterliche Fürsorge. Bei redlichem
Streben und ordentlichen Leistungen
entsprechender Lohn. Refer. [3629

Jl Is Stütze der Hausfrau wird ein
» tüchtiges Mädchen gesucht,
welches den Zimmerdienst versteht,
Bügeln, Servieren und sehr gut Nähen
kann. Photographie und Zeugnisse
bei der Anmeldung erforderlich unter
Chiffre A W3650. [3650

Oin tüchtiges Zimmermädchen, das
G Nähen und Glätten kann und mit
dem Dienst in einem gediegenen Pri-
vathaus vertraut ist, findet Engagement.

Da ein Teil des Jahres auf
dem Lande zugebracht wird, muss
die Betreffende die gesundheitlichen
und gemütlichen Vorteile des Landlebens

zu schätzen wissen. Für eine
taktvolle und strebsame junge Tochter
eine sehr angenehme Position. Offerten
mit Beilagen von Zeugnissen oder
Empfehlungen befördert die Expedition

unter Chiffre P 3646. [3646

Gesucht:
ein gesundes, williges und reinliches

Dienstmädchen
das Waschen und Putzen kann und
etwas vom Kochen versteht, zur
Verrichtung der Hausgeschäfte. Gute
Behandlung und Famitienanschtuss. Lohn
nach Leistung und Uebereinkunft. Bet
Convenienz dauernde Stelle Eintritt
sofort eventuell Anfang April. Offerten
erbeten an (OF 697) [8635

Frz. Birchler
Gemeindepräsident

Reichenburg. Kanton Schwyz.

Gesucht wird! "°jSjf)T
Mädchen für Küche und Haushalt in
ein Doktorhaus nach Arbon. Eintritt
l.Mai. Offerten unter Chiffre 3661
befördert die Expedition. [3661

St Gallen M Beilage zu Nr. l5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. April l905

Da liegt das kleine Wesen.
Da liegt das kleine Wesen,
Ein Teil von dir und mir,
Von mir nehm's nur die Liebe,
Und gleichen mög' es dir!
Von mir den reinen Willen
Nehm' es ins Leben mit,
Von dir das klare Auge,
Von dir den festen Schritt!
Von dir den Blick ins Leben,
So sicher, so gesund,
Von mir den Blick der Liebe
In deiner Seele Grund!

Mög' es durch mich erkennen,
Was in und an dir ist,
Und so durch meine Liebe
Einst werden, was du bist. W.

Warum kann keine Dame ihren Schleier
umbinden, ohne eine Grimasse zu

schneiden?

Diese nutzbringende Frage richtete in der
wissenschaftlichen Rundschau des „Journal àss Débats"
Henri de Parville an die elegante Frauenwelt. Darauf
hat er eine Menge Antworten erhalten, die ihn über
die Erscheinung aufklären sollen. Die eine derselben
lautet: „Es ist beinahe eine Kunst, einen Schleier
richtig umzubinden. Der Tüll darf vor den Augen
keine einzige Falte ziehen; die Nase darf nicht
eingedrückt, der Mund und Kinn nicht geschnürt sein. Um
diese Unannehmlichkeiten zu vermeiden, muß man das
Kinn und die Lippe so weit als möglich vorstrecken,
damit sie den nötigen Spielraum haben. So entsteht
die Grimasse." Eine andere treue Leserin des „Débats"

schreibt: „Die Frauen tragen einen Schleier, um ihr
gekräuseltes Haar festzuhalten und durch das leichte
Tüllgitter, das die Züge verwischt und die Runzeln
verbirgt, schöner zu scheinen. Zu diesem Zweck muß
aber der Tüll straff gespannt sein, sonst zieht er Querstriche

über das Gesicht und macht Falten bedenklicher
Wirkung. Es ist nun nicht leicht, einen Schleier immer
gespannt zu halten. Darum vergewissern sich die
Frauen häufig, daß er noch gut sitzt. Sie strecken
instinktgemäß die Lippen vor, um mit dem Munde den
Tüll zu berühren und ziehen zugleich den Schleier nach
unten, um die richtige Spannung wieder herzustellen."
Eine Schriftstellerin bestätigt diese Erklärung und fügt
hinzu, Herr de Paville werde diesen Sommer seltener
Gelegenheit haben, die Grimasse zu beobachten, weil
der Schleier jetzt wieder wie vor Zeiten vor dem
Gesichte lose herabhängend gleich Fliegennetzen getragen
werde.

0 k?/V Tu vorstsköUlism bilIÍKsm Drsiss
pZâ Xvllv listers leb KsnüKsncl Ltokk (Nstsr' ' 3.99) xu einem moàsrnsn,
reinwollen. Hsrrsn-XainmKarnanziuK Nüster uncl
Wars franko. In bbbsrsn DrsislaKSn praobtvollo
lVsubsitsu. s3626

Iltlvllenllilossinsn,,, liilàîâiiàz, 8okaMiau»sn.
ISVS! —»

Vvnnsi- Usidlsîn imtsàm: Vtaltor k>gax, klàdà

l!V> MlM
trinkt man tast überall des kkoucks nacb lisek nocb
ein Blas Zueksrwasssr. dem 5 Iropksn „lliegles
Dkektermünrgeist" aleool ds insntbe de kieglès ru-
gesetrt sind. Dieses eigenartige ketränk scbmeekt
äusserst erkrisebend und pikant, ist sskr gesund und
regt angsnsbm die Verdauung an; kostet pro Blas
kaum V2 Lsntime. Originalllasekon, nur eokt mit
dem Damen kieglss. krbältliek in Darlümorisn,
Drogerien und tlpotkeken. Dors Loncours Baris 1999.
(lrand Brix Laint Doms 199t. s3697

îHà àklH.'àô.
oà in allen Iwievlivnprelelagvn,
unsere neuesten Klviävr - 8toifv

lasse-Q an goköndsit unà Qualität niedts 2U
wUnsedsn Ubris- Nstsr- und RoksnvvsiZs ver-

senâen kraneo ins Haus ^3566

HilàKollelltliinen Màl.

sucbt eine brave, nette Tocbter, we/cbe
/ab/A wäre, e/ne k/e/ne Dücbe //ir
wen/Ae Personen ?u besorAen und
nebenbei scbne/dern mn/tte. Daselbst
//nden aueb e/ne Debrtocbter und
.lusb/tdunAstocbter e/n anAenebmes
De/m. D//er/en unter Lb/^re 3689
be/ördert d/e Da°ped/t/on.

D/ne kte/ne Dam/t/e in il/ontreua:
/Den/ersee/ wuide e/n der Hcbute en/-
tassenes braves und /te/ssiAes Näd-
eben /wenn möA//cb Ba/se/ au/-
nebmen, das Dust bat, d/e //aus-
ba//unA und even/uett das Dranrö-
s/sebe ru erlernen, Dobn nacb Del-
s/unA uncl Aule Deband/unA ruye-
s/cberl. s86ö9

<l//e/7en m/tDbo/0Arapb/e erivuuscbt
an àdame Weber- Vna/rer.

/n e/ne k/e/ne Dam///e nacb D/el e/n
treues kkädcben, c/as scbon /n besser en
Dam/t/en Aed/ent bat unok kocben bann.
Obne AU/e /leuAn/sse unnutr s/cb ru
melden DFerten unter ttb//lre DD9649.

^/ne yllt erroAene Docb/er, be-
^ scbè/den und lv/tt/A, un'inscbt
b'/el/e ru D/ndern /n e/ne Au/e Dam///e
der /ranrös/scben Hcbwe/:. Da d/e
Docbter bestens emp/ob/en w/rd, so
iv/rd aucb au/ e/n durcbaus AUtes
DnAUAement Aeseben und s/nd /In-
/raAen unter Lb/Fre Z666 an d/e à-
ped/t/on erbeten. sZ666

scbe/d ive/ss, d/e aber bauptsäcb//cb
den DmAanA m/t den /lindern t/ebt
und sie ru besoiAen ve/stebt, iv/rd
Klette yesucbt be/ e/ner /ranros/scben
bam/t/e, ivo s/e d/e Horacbe e/de/vien
könnte. Ds iv/rd aber nur au/ e/nc
nacbu>e/sbar Aute bam///e re/tekt/ert,
wo d/e /ocbter /am///är Aeba/ten und
/n /eder Der/ebunA Aut vei sorAt /st.
ttute ^euAn/sse und D/ii/i/eblunAen
s/nd vorbanden. t)//erten m/t näberen
.lnAabe/i iinter Lb/^re .t be/öi -
der/ d/e Dm/ied/t/on.

u/ M'tte 2l/)r/t oder später iv/rd
e/n Aanr tucbt/Aes ^/mmerniäd-

eben Aesucbt, das aucb m/t dem
lVascben, tttätten und b'ocben De-
scbe/d ive/ss. Das ll/ädcbe/i muss
Anten Lbarakter baben und anAenebm
se/n /m //mAanA, da es /ür e/n/Ae
ll/onate des./abres nacb DnA/and m/t-
Aenommen iv/rd. b'ebr All/er Dobn.
D//erten, von ^euaii/sabscbr//ten und
DbotoArapb/e beAte/tet, be/ordert d/e
D.rped/t/on unter ttbl//re Ä6ZÄ.

^/ne ans/änd/ye '/ocbtei, ive/cbe
^ d/e ^/mmeiarbe/ten vers/ebt,
iVäben und tttät/en kann, aucb m/t
Arösseren /l/ndern umriii/eben vei-
stebt, //ndet Aute ^tet/e in bonetter
Dr/vat/am/t/e. .inmetdunae/i unter
ttb///re Z6.M be/ördcrt d/e Daped/t/on.

Ilaob àvr Nuttsrmilvb smxtisblt sieb ckis

stsrilisisrt« Dsrnvr i^Ipsu-Nileb als kswäbrtssts,
2UVSrlâssÎAsts

I5wâor-I«àlol»
Oioss ksimtrsis blaturmileb vsrbütst VsräauuiiAS-
störuuKsu. 8is stöbert dem lliiuls eine kräkti^s
Xoustitutiou uuà verleibt ibm blübsuäss àsssbsu.

Depots: In ^potdsksn. s3493

«««msn«
«cVIUAIlL

li' 8

llbemisek rein, KeZen llusteu, Dals- uucl Drustkatarrbs ?r. 1. 311

Uit Kreosot, Zrösster XrtolK bei DuuAsuscbwiuclsuebt „2- —
öl it loseisen, KSZeu 8kropbuloss, bester Dsbsrtbrausrsà „ 1. 4ll
öl it Kaikpbospbat, bestes b/äbrmittsl kür knoebsusobwaobs Xiuàsr „ 1. 4ll
ölit llaseara, reimlosestes ^.bkübrmittsl kür Xinder und Drwaobssns 1. 5l>
ölit 8antonin, vortrektiiebes Wurmmittel kür Xiudsr „ 1. 4ll

s)v<»-Rü1ti»e. biatürliebe XraktnabruvA k. b/srvöse,
KöistiK uud körperlieb Xrseböpkte, Dlutarms, NaKöuleidsnds ete. „ 1. 73

vr. >Vünffei'8 ààueksr und àl?doudvii8.
lìUkruUokst bàaurits Hustvuiuittsl. uoeti von K^Siusr Iluitatiou srrviodt. — Ilodsrall kiäukliod.

Kiiillleii-Ili^litlit s ssliillà^àile
Lllos-Housssau. Llrsssisi' d. Nsusudui'A.

«««rNuâ«» lSS». >3279

xrskêêARà îWluià ààà
k'i'ootiaàs Oours

s) VIssse «l'sppnsniîsssge «I« I„îngei»îe. 42 beures par semaine
(nouvelle elasse).

d) vours professionnels spêoisux- kentre le 12 svrîl.
1° DinZerie à la main, eours proksssionnel 16 beures par semaine
2° Daeeommodaxe, eours xrokessionnel 29 „ „
3° Din^erio à la main, eours restreint 2 matinée „

eours restreint 2 „ „
eours proksssionnel 12 beures „
eours restreint 6 „ „
eours proksssionnel 4 après midi par semaine
eours inférieur 2 „ „ „ „
eours supérieur 2 „

19" Lours de Loupe et Lnnkeetion pour élèves des elasses de kranyais 2 après
midi par semaine

11" Lours de Loupe et Loukevtio» de Vêtements d'entants (eours nouveaux)
2 après midi par semaine,

pour rousoiguomouts pro^ramruos od iusoriptious s'aürossor K Älin«. l,6x«rvt. ûîreo-
trioo, au nouveau collège âss perreaux, salle Ho. k, tous les jours âv 11 N. à midi et le

4" DaeoommodaKv,
b" Broderie
6" Broderie
7° BepassaKe
8" BepassaKS
9" kepassaKv

mardi II avril de 9 b. à midi.
3S63j (B SZ70 Hj voininission svolsil»«.

^ me Allt erroAeae, m der Desor-^ y!MA emes //aasbattex /aucb der
Däcbe/ Aeäbte /ocbter, d/e Dust bat,
/bre /ke/mtm'«xe m emem /remden
//aase ra verwerten and /bre Dr/ab-
runAen ra bere/cbern, /indet dama

tte/eAenbe/t /n e/ner /e/nen Dam///e,
m/t we/cber s/e e/nen 7'e/t des /abres
auswärts Aeben könnte. Dobn und
Deband/unA Aut. Dbne prakt/scbe
/ncbt/Ake/t und /lrbe/tsamke/t s/nd
.InmetdunAen unnutr. .8'cbr//tt/cbe.In-
me/duNAen m/t näberen.InAaben be-
/ordert d/e Damed/t/on unter Lb///re
D36Z/. I36A

D/n /llNAes llkädcben, das /ur d/e
bäust/cben Arbeiten ausAeb/tdet und
dessen Dr?/ebuna vervot/ständ/At wer-
den sot/te, //ndet b/eru SeteAenbe/t
unter /reundt/cber >1nte/tunA und kk/t-
arbe/tunA /n e/ner Aeacbteten Dam/t/e.
llkättert/cbe DürsorAe. De/ redt/cbem
streben und ordentt/cben De/stunAen
entsprecbender Dobn. De/er. s36Z9

^ ts 5/ütme der k/aus/rau w/rd e/n
tücbt/Aes kkädcben Aesucbt, wet-

cbes den ^/mmerd/enst verstebt,
DÜAe/n, Ferv/eren und sebr Aut /Väben
kann. Dbo/oArapb/e und (?euAn/sse
bet der >1nme/dunA er/order//cb unter
Lb///re .1 IVSSötl. Mö9

^/n täcbt/Aes ^/mmermädcben, das
^ /Väben und Dtätten kann und m/t
dem D/enst in e/nem Aed/eAenen Dr/-
vatbaus vertraut /st, //ndet DnAaAe-
ment. Da e/n 7e/t des /abres au/
dem Dande muAebracbt w/rd, muss
d/e Detre//cnde d/e Aesundbe/tt/cben
und Aemütt/cben Vorte/te des Dand-
tebens ?u scbätmen w/ssen. Dur e/ne
tak/vo/te und strebsame /unAe Docbter
e/ne sebr anAenebme Dos/t/on. D//er/en
m/t De/taAen von j?euAn/ssen oder
Dmp/ebtunAen be/ördert d/e Dwped/-
t/on unter Lb///re D Z646. (9646

6^LSue/it.-
s/v Zssuvdss, >v////Fss uvd rs/vt/cbss

das iVssobsv uvd kut/sv kam? um/
s/lva» l'om kocbsv isrâtsbt, zur /sr-
r/cbtuvZ dar //ausAssobä/ts. Suts Ss-
ba/?dtu/?s um/ Kam/t/svausob/uss. tob/?
vacb Is/âtunK und t/sbers/vllluft. Sst
Lov^sv/svr dausrvds Sts/ts àtr/tt
so/ort «l'svtlls// k/?/suF 4pr/t. 0//srtsv
srbsts/? au /Vb 6S/( /SSZS

//'«. /F/DD/b/L!»'
Ssms/vdspräs/dsvt

IkekebenbarM. kantou Sob»v//.

llkädcben /ur Ducbe und Dausbatt /n
e/n Doktorbaus nacb.lrbon. D/ntr//t
1. .Va/. L//e/ ten unter Lb///re Z66I
be/ördert d/e D.rped/t/on. (Z661



£dttoeffsr JTrauen -Jettunp — Blätter für brn {jauBltttjen Bret«

Bbues uorn ®ild|Bnnarftt.
®er rührige Verlag oon [J. 3 a 6 n in ïfïeuenburg,

bem wtr nun fd) ort fo ntanci)e§ waßrfjaft oolfätümlidje
oaterlänbifdje SBerf oerbanfen, tritt bemnädjft mit
einer neuen fdjweijerifdjen ©abe auf ben ißtan. ©§
jinb bies „3>ie Ariegsfljafett 6er S iß tuet)«, bem Trofft
erjfiÇtt «on att gîunbesraf #ßerß (Émit 3*«?", reid)
ifluftriert eon © o e r t eon ÜDtutfben. — Stillt eine
©djroeijergefdjidjte, beren gibt e§ jur ©eniige unb für
alle 3lnfprüd)e. Seine pragmatifd)=politifd)en ©rörte»
rungen, leine biplomatifdjen Sontroeerfen, fonbern jum
erften üütate unb au§[d)ließlid) bie jBarfteüung unferer
glorreichen militärifc^en Vergangenheit com Sluêjug
ber §eleetier gegen bie SRömer bi§ gu ben Seibentagen
oon Steuenegg unb Stibwalben. — Unb nennen mir
ben Verfaffer, alt VunbeSrat Dberft ©mit ffrep, fo
weiß ba§ ©djrceijeroolf, baß einer ber Verufenften
biefe fdjöne 3lufgabe übernommen hat. 311 ben fdjwet»
äerifchen Offizieren, Unteroffizieren unb ©olbaten fpricht
ber frühere ©fjef be§ eibg. 9Jlilitärroefen§, unb ber in
allen VoltStreifen beliebte ehemalige Vunbe§präßbent
»erfteht e§ roie taum ein anberer, feinen Sanbêleuten
au§ ber ©eele zn teben unb ihr ©emüt ju ergreifen.
— SDtit ber ebeln, Haren unb feffelnben ©prache,
welche biefeS Vud) auszeichnet, »erbinbet jich bie reiche,
glanzooüe Qtluftration burch einen unferer erften
Sünftler, ben rühmlich ft betannten ©enfer ©d)lad)ten=

©et SWagettbrcutten (.öerjhmfier), uttregct=
madiger Verbauung unb ben bamit in gufammen»
hang ftehenben Vefdjwerben nehme man „@t. Ur§=
©lijir". ©rßältlid) in îlpotheten à g-r. 2.75 bag
fJIäfct)dE)en, ober bipett oon ber „©t. Ur§=2lpothe!e,
©olothurn", franto gegen SHadinahme. [3446

maier ©oert oon 3Jlui)ben. Qn 150 paefenben, leben«»
mähten Driginatbilbern läßt er bie mannigfaltigen
unb roilbberoegten Satnpfeifzenen aller ^ahrhunberte
getreu oor unfern ülugen erftehen, ebenfo bag gefamte
ällilitärleben im Sager, in 3lu§rüftung unb SBaffen,
unb 300 bolumentarifche SBiebergaben, bag Qntereffan»
tefte, roa§ in alten ©fjroniïen unb rauihgefchroärzten,
oergeffenen ©emülben unb fßortrütg aufzufinben mar,
oereinigen fid) bamit zu einem Vradjtmerfe, bag burd)
feinen Überaug billigen aud) ein eeßtes Volf§»
buch zu werben beftimmt ift.

®ie auf bem ©ebiete ber roeiblidjm ©anbarbeiten
feit mehr benn 20 Qafjren alg Autorität befannte §anb=
arbeitglehrerin unb SRebaltrice Serraine ©teffahnq
hat foeben bag fRefumee ihrer reichen ©rfabrungen in
einem „großen (ftanbatßeifsöudje" alg praftifdje 2tn»
leitung zur Anfertigung fünftlerifd)er roeiblicher &anb»
arbeiten in sroei Vänben mit feßr beutlichen ftlluftra»
tionen, erläuternbem Sept unb oielen oermenbbaren

Beklagen Sie nicht, meine
Damen, die wunderbare Eigenschaft
des märchenhaften Jugendbrunnens.* Sie finden seine Wirkungen im

eifrigen Gebrauch des Crème Simon
wieder ; letzterer beseitigt Falten,
rötliche Stellen, Finnen, macht die Haut
gesund und rein, kurzum, er konserviert

deren Schönheit. Der Crème
in Verbindung mit dem Pondre de rix und
der Seife Simon verleiht Ihnen während des
ganzen Lebens einen lilienweissen und rosigen
Teint. Hüten Sie sich jedoch vor Nachahmungen
und Fälschungen, welche eine absolut gegenteilige
Wirkung ausüben würden. (H10716 X) [3371

ajiuftern erfdjeinen laffen. $eber biefer beiben über
100 Seiten ftarfen, in größtem gformat gebrueften SBünbe

toftet gebunben nur 3 SDtarl unb bietet in ber Stßat tine
ungeahnte g-üHe oon herrlichen 3Jluftern. @S ift ein mit
außergewöhnlichem gleiß unb ®efchief zufammengeftellteS
2Bert, bag jebe ®ame, bie für Sanbarbeiten überhaupt
gntereffe hat ober bod) wünfdjt, baß ihre ®öd)ter gute,
gefd)macfooHeSnnbarbeiten machen lernen, fowie auch
jebe fiehrerin für ben ©elbftunterricßt fleh anfehaffen
müßte unb bag in ben §au§l)altung§fd)ulen nicht fehlen
bürfte. ®er erfte Vanb liegt oor ung. gn überftd)tlid)er
ainorbnung werben bie oerfdjiebenften Sanbarbeitgted)»
nifen burd) außerorbentlich flare 2lbbilbungen in ber
gorm eines SebrgangeS eingeßenb erläutert unb zu jeber
für ftd) abgefdjloffenen &echnif gute Sfilufter gegeben,
©infadje, fachliche ©rflärungen gibt bie Ver faffer in zu
jebem Vilbe. 91ur eine grau, bie feit oielen gahren
fid) in baS ©tubium all biefer ïedjnifen oertiefte, bie
jeid)nerifd) burcfjgebilbet ift, bie jahrelang ein föanb»
arbeitSblatt rebigierte unb immer beftrebt war, baS Vefte
ZU geben unb beim gehalten am Vtten immer aufnähme»
fähig für baS ÜReue unb gortfchrittlidie blieb, tonnte
fornoht inhaltlich alg and) in ber Vnorbnung ein foldjeg
SCBerf fdjaffen. ©S fei allgemein warm empfohlen. @r=

feßtenen ift eS im Verlage oon SB. Vobad) & ©0., Verlin
unb Ceipzig-

GALACTINA
Kindermehl
erleichtert

das Zahnen

kräftigt und stärkt den kleinen Körper, verhütet und

3516] heilt Erbrechen nnd Diarrhoe

In Apotheken, Drogerien ete.

C ine anständige junge Tochter,
G welche den Zimmerdiensl und
das Nähen und Glätten versteht, findet
Stelle in einem feinen Herrschaftshaus

auf dem Lande in gesunder und
prächtiger Gegend. Gute Gelegenheit,

das Servieren zu lernen und sich
nachjeder Richtung tüchtig zu machen.
Guter Lohn und gute Behandlung
sind selbstverständlich. Offerten von
Zeugnissen oder Empfehlungen
achtbarer Personen begleitet, befördert
die Expedition unter Chiffre W364-5.

£andaufenthalt.
In einer Familie finden 2—3

erholungsbedürftige Kinder vom 4.

Altersjahre an liebevolle nnd
sorgfältige Pflege. Offerten unter Chiffre
AB 3644 an die Expedition. [3644

Geradehalter
verschiedenster Systeme
— in allen Grössen. —

Beste Konstruktion.
Gesundheits - Korsett

Orthon.
Sehr bequemes und angenehmes

Tragen.

Leibbinden
Gummistrümpfe

5ENORITA
6eFöLuTe GisareTTe.-WaF-WaFFeln

VaniLLe^GhocoLaT^ GaFé.
CH3497 X) P&rnoT WaFfeLn Fabrik,6enF.
8V Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904.1*

[3652

Sanitäts - Gesohäfte
Hausmann A.-G.

Basel, ST. ClAIiliEJÎ, Genf,
Zürich. [3673

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

Mangold A Röthlisberger, vormalB

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H 54 Q) 'gegebenen Effekten. [3483

Zuger-Stadt-Theater-

Lose
Emission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, LTiXS
Haupttr. : Fr. 30,000,15,000. Gewinnliste
20 Cts. Auf 10 ein Gratislos. [3637

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Für

Ostern
und

Frühjahr
neu

assortiertes
Lager

üster « gier
leer und mit hübsehen Füllungen

OsteV'Hasen~wa
in vielen Grössen

Ostev'frippetrwo
Gummibälle, Stein- und Glaskugeln,
Sandeimer, Sandspielzeug, Gartengeräte,

Reifspiele, Springseile, Holz-
und Eisenreife. [3655

Fussbälle » Garten-Croquets-Spiele

Leiterwagen a Sandwagen ä Stosskarren

Puppenwagen a Puppen-Sportwagen

Franz Garl Weber
Specialhans für Spielwaren

Babnhofstr. 60 Zürich Bahnhofstr. 62.

Palmin
feinste Pflanzenbutter

unübertroffen zum
koohen, braten u. backen

500/0 Ersparnis
gegen Butterl

Ernstgemeinter Antrag.
Aelterer Herr (Techniker) wünscht

mit alleinstehender Dame, ca. 50 Jahre
alt, in Korrespondenz zu treten
behufs Verehelichung. Man bittet
Reflektierende um Einsendung von
Chiffre - Adresse unter E. S. IOO
poste restante Filiale Seidengasse,
Zürich. (Hcl975 Z) [3660

Garantierte Rheumatismus - Heilung
selbst die veraltetsten Fälle, Rilckenmarkserkrankungen, HUftgicht, Ischias, Lähmungen
etc. heilt schnell und ohne Berufsstörung durch briefliche Behandlung mit [3472

Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.
Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht! Verlangen Sie GratisbrochUre.

ffiv junge jYlädcheti
60 Fr. per Monat.

Angenehmes Familienleben.
Sekundärschule: Specialkurs für Fremde.

Prospekte und zahlreiche
Referenzen. — Auskunft erteilen : Herr
Direktor Ebneter, Teufenerstr. 43,
St. Gallen, und !">« Chapuis,
Flenrier (Neuchâtel). [8669

5cfiloss St. frex
am Genfersee.

Praktisches Töchter-Institut nnd
Pensionat. Möglichst gute Erlernung der
französ. Sprache in Wort und Schrift.
Beste Referenzen. Man verlange
Prospekte. [3651

LAUSANNE.
Mtir-Iuiiout Madame Mir

Avenue des Alpes.
Gründlicher Unterricht und Gelegenheit

zum Besuoh der höheren Töchterschulen.
Prospektus und Referenzen. [3598

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Mnsik.

Malerei- nnd Handarbeiten. Familienleben.

Vorzügl. Referenzen. Preis
80 Fr. per Monat. [3414

Me. Jaquemet, diplomierte Lehrerin,

Boudry, Neachfttel.

"Pension de famille
pour demoiselles qui désirent apprendre

la langue italienne. Très bon
traitement. Références de premier
ordre. S'adr. à R. Maspoli, Directrice

de l'Ecole supérieure à Men-
drisio (Tessin). [3605

Wer Geld sparen will,
der lasse sich die Broschüre Uber IVähr-
salze kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Der rührige Verlag von F. Z a hn in Neuenburg,

dem wir nun schon so manches wahrhaft volkstümliche
vaterländische Werk verdanken, tritt demnächst mit
einer neuen schweizerischen Gabe auf den Plan, Es
sind dies „Sie Kriegsthaten der Schweizer, dem Dolk
erzählt von alt ZZundesrat Hverst Kmil Iirey", reich
illustriert von Evert von Muyden. — Nicht eine
Schweizergeschichte, deren gibt es zur Genüge und für
alle Ansprüche. Keine pragmatisch-politischen
Erörterungen, keine diplomatischen Kontroversen, sondern zum
ersten Male und ausschließlich die Darstellung unserer
glorreichen militärischen Vergangenheit vom Auszug
der Helvetier gegen die Römer bis zu den Heldentagen
von Neuenegg und Nidwalden. — Und nennen wir
den Verfasser, alt Bundesrat Oberst Emil Frey, so
weiß das Schweizervolk, daß einer der Berufensten
diese schöne Aufgabe übernommen hat. Zu den
schweizerischen Offizieren, Unteroffizieren und Soldaten spricht
der frühere Chef des eidg. Militärwesens, und der in
allen Volkskreisen beliebte ehemalige Bundesprästdent
versteht es wie kaum ein anderer, seinen Landsleuten
aus der Seele zu reden und ihr Gemüt zu ergreifen.
— Mit der edeln, klaren und fesselnden Sprache,
welche dieses Buch auszeichnet, verbindet sich die reiche,
glanzvolle Illustration durch einen unserer ersten
Künstler, den rühmlichst bekannten Genfer Schlachten-

Bei Magenbrennen (Herzwasser), unregelmässiger

Verdauung und den damit in Zusammenhang

stehenden Beschwerden nehme man „St. Urs-
Elixir". Erhältlich in Apotheken à Fr. 2.75 das
Fläschchen, oder direkt von der „St, Urs-Apotheke,
Solothurn", franko gegen Nachnahme. j3446

maler Evert von Muyden. In 150 packenden,
lebenswahren Originalbildern läßt er die mannigfaltigen
und wildbewegten Kampfesszenen aller Jahrhunderte
getreu vor unsern Augen erstehen, ebenso das gesamte
Militärleben im Lager, in Ausrüstung und Waffen,
und 300 dokumentarische Wiedergaben, das Interessanteste,

was in alten Chroniken und rauchgeschwärzten,
vergessenen Gemälden und Porträts aufzufinden war,
vereinigen sich damit zu einem Prachtwerke, das durch
seinen überaus billigen Preis auch ein echtes Volksbuch

zu werden bestimmt ist.

Die auf dem Gebiete der weiblichen Handarbeiten
seit mehr denn 20 Jahren als Autorität bekannte
Handarbeitslehrerin und Redaktrice Hermine Steffahny
hat soeben das Resümee ihrer reichen Erfahrungen in
einem „Kroßen Kandaröettsvuche" als praktische
Anleitung zur Anfertigung künstlerischer weiblicher
Handarbeiten in zwei Bänden mit sehr deutlichen Illustrationen,

erläuterndem Text und vielen verwendbaren

ItvkI»K«» 81« nivlrt, msins
Oumsn, àis tvunàsrsiurs LiKsnsosiukt
àss mâresisnsiuktsn àuKsnàbrunnsns,^ Lis tinàsn seins ^VirsiunKsn im

sikriZsn tlssiruuesi àss Or«»»« 8»»»»»
wisàsr; letzterer beseitigt, Vultsn, röt-
lieds Ltsllsn, Vinnsn, muesit àis Haut
^ssunà unà rein, siur^um, sr sionssr-
viert àsrsn Lodöndsit. Osr Or«»»«

in VsrsiinàunK mit àsm O«»«Ir« A« r»s! unà
àsr 8«»k« 8»«»«i» verleibt Idusn vvâbrsnà àss
^un2sn dsksns sinsn iiiisnvvsisssn unà rosiKSn
Vsint. Hüten Lis sied jsàood vor XuesiukmunASn
unà KâlsosiunKsn, rvsleds sins absolut KSASntsiiiKS
^VirdunK ausüben vvûràsn, (L10716 X) j3371

Mustern erscheinen lassen. Jeder dieser beiden über
100 Seiten starken, in größtem Format gedruckten Bände
kostet gebunden nur 3 Mark und bietet in der That eine
ungeahnte Fülle von herrlichen Mustern. Es ist ein mit
außergewöhnlichem Fleiß und Geschick zusammengestelltes
Werk, das jede Dame, die für Handarbeiten überhaupt
Interesse hat oder doch wünscht, daß ihre Töchter gute,
geschmackvolle Handarbeiten machen lernen, sowie auch
jede Lehrerin für den Selbstunterricht sich anschaffen
müßte und das in den Haushaltungsschulen nicht fehlen
dürfte. Der erste Band liegt vor uns. In übersichtlicher
Anordnung werden die verschiedensten Handarbeitstechniken

durch außerordentlich klare Abbildungen in der
Form eines Lehrganges eingehend erläutert und zu jeder
für sich abgeschlossenen Technik gute Muster gegeben.
Einfache, sachliche Erklärungen gibt die Verfasserin zu
jedem Bilde, Nur eine Frau, die seit vielen Jahren
sich in das Studium all dieser Techniken vertiefte, die
zeichnerisch durchgebildet ist, die jahrelang ein
Handarbeitsblatt redigierte und immer bestrebt war, das Beste
zu geben und beim Festhalten am Alten immer aufnahmefähig

für das Neue und Fortschrittliche blieb, konnte
sowohl inhaltlich als auch in der Anordnung ein solches
Werk schaffen. Es fei allgemein warm empfohlen.
Erschienen ist es im Verlage von W. Bobach à Co., Berlin
und Leipzig.

Kinàmekl
orlelelitsrt

<iss?îàsn

liiÄtigt mill Milit «Ii'ii Kiemen Itvrper, verlàt iiixi

3sl«> Iiâ kiààii Mà visiàê.
In ^.xotkàsn, vroAsrisn sto.

^ine onsiäncÜAe /nm/e Idcbier,6 lvàbe cken ^immerckiensi urní

à' iVaben unck 6/àiien versiebt, ffnciei
blette in einem /einen i/errscba/is-
bans an/ ckem /.nmie in Aesnncter nnck

präcbÜAer KeAenck, tinte <?eieAen-
bei/, cias servieren rn lernen nnci sieb
nac/i/ecteriîicbtunA tiicbtiA rn macben.
tinter bobn nnci gute LebancktnnA
sinct setbstverstänckticb, t)//erten von
XenAnissen octer /bn/)/ebtnnyen ncbt-
barer i^eesonen bey/eitet, be/àrciert
ctie àpeckition nn/er LbMe IV3675,

Lsàsàlt.
In einer Vumilie Lnàsn 2—3 sr-

dolnnKsbvànrktiKS Linàer voin 4.

Xlters.jusire un livbsvolls unà sorx-
kültixs Ltioxo. vikortsn unter Lditkrs
VL 3644 un àis Kxpeàition. s3644

keràkàr
vorsokiodoostor g^stvmo

jn align Orosson. >»»»»

cZssunâksiìs - Xorssbb

Ortlion.
LsNr ds?usmss unâ nnxsnsdinsZ

brassn.

kunBNBÎsîi'îiiUHpse

^bffcl.14

cllz«7x, I^kîttOl'
M?' Lesîen ?«eîs sul ckei- llV«ItnussteIIung in St. I»ouîs IS04.

I3W2

Sanitâts - Qssokàkts

lîusvl, (lent,
buried. s3673

Itkiàsrfârderei, ekvwiütde

unâ vruàsi-sl
â vormals

O. VsipsI in Sassl.
?rowvts XuskiUn-no« <ior wir in àktrsz
<«S4H) ^sossdsnon lZitoktsn. I348S

?ugei'-8talit-skeatei'-

!.«««
émission», vorsenlletà t sir. per blsokn.

krau klàei', ââà-»supttr,: sir. 30,00v, IS.llllll. lZs«innIiste
20 llts ìut 10 «»»» jZêZ?

?««!>« I,x«»iiz>Inr«
âvr „3okv^oi2!or I^raiivo-^oiìuos" worden aok
Vorlan^sn svroo gratis u. franko snsosandt.

?ür

ösikl'si
unà

nsu
assorìisrìss

I-ktZsr

bster - Lier
Issr unà mit fiübssfisn siüllun^sn

Vster-Ksssn^e»
m vikisn Lirösssn

bster-?uppen"»>»
tZuininîks»«, Stsîn» unà klsskugeln,
Ssnilsiine«, 8sn»>spîv>^«ug, Ks«ten»
genst«, Iteitspiei«, Springseil«, ttol»»

un«> Sîsenneît«. 3WS

kiissdàlìk ki Kârteiì Lrl)Mkt8 8pjk1k

IlMkrMßkii K K 8tv88kkii'rkiì

?IMMkAv â ?I1DKIì 8PrW^klì

fpâni Larl Weber
8peeiâiM kür 8pivw3resi

kàdolstr. W kàkiiliotstr. W.

päUIVIIbl
keinels pfisnrendàr

nniìdvàoKso eum
!t«vi>«ii, dreien n. bàen

S0«/° Lrepsrnls
ASASn Lutter!

Lrll8tßmmt«r
weiterer Lsrr sVvvdniker) xviinsebt

mit nlisinstebenàer Hums, vu. 50 .tubre
uit. in Xorresponàsnx 2N treten de-
sinks VerssisiivsinnK. Nun bittet Le-
tlesitiersnàe nm Linssnànnx von
Lkitkps - Xàrssss unter ü. !S. 1OO
posts restants liliule LsiàenKusse,
2iir»à (Lo1975^) s3660

Kai'antierte kkeumatismus - Teilung
ssldst (iis vsrîlltodstoo ?ÄlIs, Nilcksnmîlrksorlcrsnliungon, »ilttgielit, Isclàs, tlldmungsn
etc. dsilt scdnoll nnci oline korutsstörung àrok briâods ijedsnâluos mit >3472

Inllîsvkvn unrl KnAuìen-Iiilïìîeln
XurallstîìltsLcbtveix) Dr. mv<I. limiì kubiert, prukt. Jrxt,
l tsussncle vsnkscdreiden von Veliellten rur Llnsicdt! Verlsngen Sis lZratlsdroedlirs.

lür junge Zfiâààn
LV xer Nonàt.

TXllKSllskmss Kumilisnlsbsn, Lssinn-
àursosinls: Lpsviàurs kür Lrsmàs.

?rospssits unà 2»si1rsiesis Leks-
rsn^sn, — Xussiunkt srtsilsn: Lsrr
virssitor OI»»«tvr, Dvnksnvrstr. 43,
S>»t. <»»»«», unà M»»«» Otinpuis,
?!«»«»«»' (Xsuvsiâtsl). s3669

Sàzs St, ?7sx
srn OsnksrsSv.

?rusitisvsi«s läcdtvr-Institnt unà?sn-
sionut. Niigliesist xuto Krlornunx àsr
krunsäs. Lpruvsig in IVort unà Lcsirikt.
Sosts Lokoronssn. Nun vsrlun^o ?ro-
spssitv. s3651

lïà-kàt Um Ilil»
Nv«i»ue «>es Nlpe».

OrUnâtiokor Ilotvrrioìit imd Oolosvodsit,
2om Bosuok dor koderori l'ootitorsokoloii.
?rospokìus und RokoroQ20Q. W98

l0àt-?eàii.
Cutsr krunsös. Lnterrivsit. Nnsik.

Nulvrsi- unà Lunàurkeitsn. Vumilisu-
lésion. VorsnKi. Lotvrvni-sn. Lrvis
80 ?r. per Nonut. s3414

ßilo. laquemet, illpliiiiileils tslirerlii,

X«»ebàt«l.

^MLion à fzmills
pour àsmoissllss gui àssirsnt upprsn-
àrs lu langue ituiionns. Irès bon
truitsmsnt. Ràkàrsness às premier
oràrs. L'uàr. à It. A»«p«I», Oirsv-
tries às l'Leols supérieurs à Zlv»-
à»«»« (Vsssin). s3K05

Ver Kelà zpsreu mil.
<isr Issso sivd àis IZroeedüro Über NSt»«»
ssl^e kommen von S» N» ttotinsnn
in Sottminxormüsilo-Bseel, s3459



Sdltaetjer Jrauen-Seöune — Vlättsv flts ben ftäusIWpen Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von 13482

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,3gi, 70,0, ehemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahine ä?S rasche Hebung der körperlichen Kräfte 5t« Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlangt ausdrücklich Dr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Brillant -Seife k Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu
erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

1«*R>er:sl bu. Km sm. K»«* "3ME [3658

; caj

NESTLE'S
* SCHWEIZER MILCH -

*

CHOCOLADE I
cd

Neueste Damen- und Kinder-Konfektion fertige Kleider, L
Oberjupes, Blousen.

Sämtliche Frühjahrsstoffe in Wolle und Waschstoffe fUr Sommer
in gediegener, reichhaltiger Auswahl zu billigen Preisen.

Bruppacher & Co., Zürich
Oberdorfstrasse 27, neben Grossmünster. [3684

Firmabestand seit 184Ü. — Eltrendlplom 1894. Filiale: Winterthur.

iyr;__l beseitigt mit Sicherheit alle Unretnigkeiten
4.V.L1A tl1 ;m Gesichte und des Körpers, verleiht einen
reinen, zarten Teint, jngendfrisches Aussehen und weisse
Hände.

TX/fl entfernt unangenehme Ausdunstungen des"ALI LAi Schweisses und ist als Zusatz fUr Bäder
eine Wohlthat fUr den menschlichen Körper.

TV/fg w-vl ist besonders ein ausgezeichnetes Mund-
S-'-Ka* ttl wasser, es beseitigt einen unangenehmen
Mundgeruch, stärkt das Zahnfleisch und erhält stets
schneewelsse und gesunde Zähne.

TWTjy1 ist erhältlich à Fr. 2.50 per Flasche in allenWAAl U1 besseren Coiffeur - Geschäften,
Parfumerie und Orogenrien. [3273

zur gründlichen Pflege der^ ZIUl gl UUU4HJ11UU l JUOgO UDI/g g g »» m » g Haare ist unbedingt das antljorls unerlässlieh^
zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Cacao de Jong.
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Kgl. Holländischer Hoflieferant.
Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900. — St. Louis 1904.
Grand Prix Hors Concours

Hygienische Ausstellung Paris 1901.
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst¬

licher Geschmack, feinstes Aroma. [3529

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3499] Terlinden Sc Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert in solider

W Gratis-Schachtelpackung.
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

^«lisiciA»
Gesetzlich geschützt^

Trohe
Botschaft
an alle, Beibat für
chronische u.un¬
heilbar erklärte

Sungetileidende
(Tuberkulose), Frauenleiden,
Rheumatismus, Ischias, DrUsen,
Hautausschläge und Flechten, jeder Art,
skrofulöse u. rhachitische Kinder.
Magere erhalten schöne Körperfülle

(Bllste), auch brieflich
überraschender Erfolg. - Man wende
Bich vertrauensvoll an [3628

W. Rath, Homöopath, Arzt
beim Bahnhof Nr. 86

Speicher bei St. Gallen.
Auch Sonntags bis 3 Uhr geöffnet.

Bei Anfragen Marken beilegen.
Viele Dankschreiben.

Telephon.

Ziehung schon Knäe Mai, II. und
letzte Serie vom Stadttheaterbau in
Zug à 1 Fr., Liste à 20 Cts., höchste
Treffer Fr. 30,000, 15,000, 5000, letzter
Fr. 5., total 8288 Treffer, versendet
per Nachnahme G. IHesserli, Lose-
versandt-Depot in Cham (Zug). Auf
10 ein Gratislos. Die Ziehung ist
jedenfalls noch später. [3671

Die Broschüre:

»Das unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratig F. K. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, JBott-
iiiiiigenniihle bei Basel. 3460

Lang-Garne sind in den Nr. 5/2, 7/2, 7/3, 9/2,
10/4, 12/4, in Doppelgarn Nr. 30/8 und allen
Farben erhältlich. Diese Garne werden
somit in den gröbsten bis zu den feinsten
Sorten für Hand- und Maschinenstrickerei
und ausschliesslich in bester Makoqualität
erstellt. Zu Lang-Garn Nr. 5/2 wird zudem
ein besonders passendes 2faches Stopfgarn
billigst abgegeben. Man verlange ausdrücklich

Originalaufmachung mit dem Namen
der Firma Lang & Cie. in Reiden. Auf Wunsch
werden gerne überall Bezugsquellen
angegeben (H449Lzi [3549

rPapeterien à 2 Fr.
-so

enthaltend lOO Bogen feines
Briefpapier, lOO Converts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
12 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. 2. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8.—). [2984

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

às su

Cc<2D3GD 6 O

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, sehr fein

schmeckend
kräftig, ergiebig und haltbar.

per engl. Pfd. per 1/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60
Pekoe 3.30
Pekoe Souohong —. —

3.60
3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per i/2 kg.
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [3410

China -Th.ee,

Carl Osswald, Winterthur.

Gotthardstr. 41 Zürich II Gotthardstr. 41

Installalionsgeschält lOr elektr. Anlagen.

Reichhaltiges Lager [3552

Elektrischer Leuchter
etwa 1500 verschiedene Modelle aller Stilarten, namentlich

moderner Kunstrichtung:
Spezielle künstlerische Entwürfe und Album zu Diensten.

Elektrische Heiz- und Kochapparate etc.
Werkstätte

für alle Installationen und Leuchter-Arbeiten.

Slutreinigungsthee | Kinder-Puder und Salbe
à 1 Fr., angenehm und sicher wirkend. | be8te MHte, bei Wundsein. [3368

Englischer Wunderbalsam Ia. Jf fio1» sa:antlert ,n Schach\a6fo1ct3-u-1 Fr-

° - ' J.Reischmann, Apotheker, IValels(Glarus).sehr beliebte Marke in 3 Grössen.

Alkoholfreie meine lfleilen.
Sterilisierte ïrucbtsâfte aus frischen Crauben, rot und weiss,

Jlepfeln, Birnen, und BeerenfrücMen (Hirseben, beidei-

beeren, Brombeeren, Johannisbeeren). Bestes Erfrischungsgetränk

für den Samilientisd) und bei Ausflügen. Craubensaftkuren. [3118

Gitronensaft. Ijimbeersyrup. » Citronensyrup. =:

Schweizer Frauen-Zeikung — Matter Mr den häuslichen Kreis

der- tägliobsu dlabruucs
rnfttotst tf«fn«r jlZnnntftütor, vol, >3482

Or. HomixiSls HaSmatONSU
fàorofnfFtes, oonosntrforto« Savluoe^odà, S, 55r. St.zgr, 70,0, obsrnàb rsins« Siroorfn »0.0, r^ofo lo,o jnof. VsnflUr, o.oor)

dswtà kst KindSDU ^sdsu 2^Iìsrs wis LIl-^êi(Zbssusn
«obnsUo ^zr^etkt^nrislirno Ziè rssobe SebsuK tier ^örperiieden ^krâ/te A- Ktârltll/iZ ries 6?ess»li ^iervens^sterns.

ôriìÏM-8à à 8àpàr
«erden von spsrssmsn Nsusfrsuen immer snge«sndet, «a es siob dsrum iisndsit, eine regelmässig seiiöne u. tudeiiose Vssotis ru
sriisitsn. vis Nnuskrsuen spuren msbr durok d. kîsdrauok von guten Seifen, àsotilsviits Seifsnsortsn «lie Vssoiie bsid gsnr ruinieren.

K s^R»S»»»-»> > 'â »» U» R»«^ M, -HW? 13658

QZj

»Ië5i'i.L5
S:

cnoco^oe î

c6f

Zieuezte Ssmen- unâ MâerZîonlektion fsrtlAv Xlslrior, ^Oberiupos, Slouson.
Mmtiiebs KrUtilntirsstoffs^iii wolle und VVnssbstoffs fUr gommvr

knuppsekei» â Oo., ^ui»îvk
Oborciorfstrusss 27, neben OrossrnUnstor. (3884

Kirwabsstand »vit I84V. —- »lkreixllplui» 4SS4. Kilisiv: wiiitvrlbur.

bvsvitigt mit 81cborbolt aile llnrslnigkeltonVI. à Noslcbto und des Körpers, verleibt viovn
reinen, warten leint, ingsndfrisebes àusssben und tvslsss
Uünds.

entkernt unangenskmo Ausdünstungen des
Sokvvelsses und ist sis 2us»tî kUr kàdsr

vms Vobltbad kUr den msnsobllcben Körper.

IV/sZ^^.1 ist besonder» «m ausgs^sivbnstss Illund-
Wasser, es beseitigt einen nnangenelnnen

Illundgsrucb, stilrkt das 2sbnf>s!seb nnd erkält stets
sobnesursisss und gesunde 2Skne.

1ì/sZ«/»,I ist orbliltlivk à fr. 2.so pel k-lsseiis in alien
«-»k I,ssssrsi> toitleiir <Mes, I»jtIteii. l'ar

ktti»«vte und I»r<»g«ii rien 13273

siur srUudliobvu RdsKG dor
F êê Fê M Haars Ì3t uubodiu^t 6as »»tt

2U botraobtvu. Ror Rlag^bo A M>», odor odils I^std orQpüskIt P387

kàmeur l!. knenlttnivslci, îmvk. LisieKki'vkßpi^ se.

vsoso âe ^o»ß.
ver feinste und vortvilliaftoste kollànljisviie lZaoso.

Hollàriâlsàsr Hc>fI1sksrs,rit.

l-îoliisne liileilsî»«
^VolîêtussisIIuns k>âvls ISvo. — Si. I.c>uis ISO4.

knsn«il tton» Vonvouns
I-Ivsisnlsc-Ks >^ussiollul>p? psnls IS0I.

Kîtiuntiert rein, leieiit löslivd, nndrlinkt, erKiekix, köst-
livitsr liesvdmktok, feinstes brennt. 13529

Otrokto Ssnânnssn s,n cito dsksnnts srössts unâ erste

kllàll» àliMtck II. lilàMli»'«!
34S9Z l'srlirrâs» ^ <ü<>.

.«.».à k. kintvrmeistor
wsrclsr, irr trist «»rzxNìltix sffsktuisrt

urrâ rsìourrrisrt irr soiiâsr
SW- (Zt'skis^SorisskdsIpeiv^ung. "WS

ö'ilialviz u. O6p6ts in allen srössvrvu St'àâtsu u. Ortsokattsu âvr gczti^viK

7roke
Sotsekaft
Sll eile, selbst fUr
ciironiseiie u.un-
bsilbsl ellilërte

Lungenìeiâenâe
ituderltulossl, I^rsuenlslden, Niisu-
mstismus, Isciiies, vrllsen, Nsut-
susscblëge und bleckten, jeder ^rt,
skrofulöse u. rkscöltisciis Xlnder.
INagSlS erbsiten seiiöne Körperfülle

(Küste), »ueb drleflleli über-
rssekendsr krtolg. - U»n vrends
sieb vertrauensvoll an (3828

V. ksîk, llomöoM, Af?t
dsiiu Lakudok Xr. 86

l8z»v»vl»vr dei!8t. t.nlleri.
itill Zlllililzgs dis ZII!»' göillliisi.

Lsi ^ukragvu Nar^su dSilsKeu.
MM" Vlele vankgckreiben.

^isdunK soiron K)ri«K« SI«,!, II. und
Istrto 8eriv vorn LtscZttilsaterban in

à 1 ?r., leiste à 2V Ois., iiiîokste
Iroifer fr. Zv.ellv, 15,099, 5999, letzter
?r. 5., totsi S2S8 7retfsr, vsrssnàst
per Diseiinsinns <ir. Zlessvrl», l,ose-
vsrsnnàt Depot in (^UK). ^ui
19 ein drutisius. Die ^isirunK ist
^säentülis noeii später. 13671

Die Lrosedürs:

»Sss unrein« Siut
und seine Reinixunx mittelst inner-

lieber SunerstoTsukukr"
versendet Kr»t!« H. tî IT«» I m»»»>»,
Institut kür iVuturüsilkuncis, Ftott-
miirzxvrmiilrlv bei Lussl. 3469

^iuâ iu clvu 5/2, 7/2,7/3, 9/2,
10/4, 12/4, iu voppslsaru I^r. 30/8 uucl allsn
^ardsu vrti'âlìliok. Oisas Oarus ^vvrâsri 80-
Mit ÎU <lSU Sriìd3t0U dÌ8 2U 6vU k0iU3t0U
Lortsu Mr Hand- uud Na3ediu0N3trioki6rvi
uud au33(.KIi033liod in dk»3tvr Uakiogualität
sr3t0llt. I^auK-Oal ii t^r. 5/2 wird smdsm
viu d030ndsr3 pa33vud03 2kavli03 8tox>k^aru
killisst adsSsedvu. ^lau vsrlau^o au3drUv^-
liod Orisiuaiaukmavliuus unit dvm l^amsu
der I^irma l^ang 6. Lis. iu ^idsu. ^uk VVul»3eli
wsrdsu ^6ru0 üdsrall 8v2us3tiuvllsu auS0-
se>dsu (H419^2> 1^3549

?îiMà à 2 kr.
sntbuitsnà IttO LoZen keines
Ur»«Lp»pier, IttV < <>ri v< its,
Lieistikt, ?sâsrbàltsr, LisAsIIuek.
1Ä Ltubiksdern, lìuàiôrAunnni,
lints, Dösebpupier, nütv.Iisbs Rut-
sokIüAö, tvie insn Held verdient,
^nsuininen in sebönsr Lobuebtel
nur I'D. A. — krsnbo bei Rinseu-
duuA. (S Ltüek ?r. 8.—). 1298-1

^.. Nieäerliäuser
Rspierwurenksdrik, (Zrsnviien.

-/in

RWÜ Ikü
Osz^lour'l'kss. 3Sdr Miu

3olimsàsud
krâktis, «rxiedis uud daltdar.

per vu?l. ?kd. i)vr Vs ^6-
Orau^s ?àos I^r. 4.50 l^r. 5.—
Lrokvu k's^oo 3.60
?vìi00 3.30
?àos öouokous ». —

3.60
3.40

d63tS
(Qualität

Louelious l^r. 3.60, I^onsuu ls'r. 3.60 pvr ^2 ^6-
Rabatt au wiedervvrk'âukvr uud sr033srv

^.buvbmsr. Nuatsr k03tvukrsi. j3410

Obàa

lZarl 08swalll, «iàtlil»'.

katàà ^ II Kottdàràstr.

Iiiàllstiiiiisgesvliàit ilii' eleliti'. knlggsn.

Heickksliigss bsger 13552

^Ivkii'isvlHen I-euvkîei'
stwa 1500 ver3obi0dsue Nodslls aller gtilartsu, uamsutliob

in«^vrn«r ^uo»trivl»tniix
tpeiiiil« iàilomà killMss >ü»i üdW iii lllmtsli.

Lledti-isoke Tisî»- uni! ttovksppsi^ste etv.
»<l1iS<«!»««,

Autràignngswee j kinäer-kucler «»i 8slbe
à l Kr., angenekm und àNer wirkend. Zs beste klittsi dei Vundssin. 133S8

LnKliseder Miiâôrbâl8M là. -f ^°>? «^"^rt..» sà^. à «» ns. ».,

3vbr bsliobte Idarkis iu 3 6rö33su.

Wkoholfreie AM Meilen.
Ztenliziette ?ruchiîâste sus irischen Lrauden. rot unä weiss,

Mpkeln, kirnen, unâ keerenfriieftten (kirsclien. heiaei

beeren, Lrombeeren, Zobannlîbeeren). Lestes eririzchungsgeirznk
tü» den Zâmilieniisch und bei Rusiiiigen. rrsubensattkuren. 1Z1IZ

eitronensaN. ss> kimveefsvrup. » eittonensvrup.



9ttütretpr (Jrainm-Jetttma — Blätter für arn IjtuBltdten Erets

aujait.
aux noisettes.
Chocolats Fins

OlBET
X^^LAUSAïinL

Yille de Neuohâtel.
Scole Supérieure de jeunes filles

et classes spéciales de français.
Ouverture de l'année scolaire 1905—1006 le mercredi 12 avril.

Inscriptions le mardi 11 avril à 2 heures au Nouveau Collège des Terreaux.
Pour renseignements et programmes s'adresser au Directeur de l'école

3647] (H 3155 N) Dr. J. Paris.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Sohlbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

u. Stamin-StoffeVorhänne
jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im

Vorhang-Yersandgeschäft von

sowie
Spachtel-Rouleaux

und Rouleaux-Stoffe
ersten Zürcher

[3591

Moser & C=, z. Trüiie, Zürich I.
JPF" Verlangen Sie gefl. Muster. "IM
Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und

Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

,Lebendige Kraft
Energetische Heilanstalt in Zürich V,

Keltenstrasse 8, Zürichberg.
Komfort. Einrichtung, Zentralheizung, elektr. Licht, Lift; bescheidene Preise.

Mit Erfolg behandelte Krankheiten:
Rheumatismus, Gicht, Fettsucht, Zuckerkrankheit; Neurasthenie, Hysterie und
Hystero-Epilepsie, Migräne, Basedow'sche Krankheit und Herznervenleidon,
Arterienkrankheit und Schlaganfälle ; Bleichsucht und Blutarmut, nervöse Magen-
Darmleiden, habituelle Stuhlverstopfung; Erschöpfungs-und Schwächezustände,
beginnende Nieren- und Leberleiden; VenenVerstopfungen, chronische
Hautekzeme. Aufnahme von Kindern vom 5. Lebensjahre an : Skrofulöse, Nervosität,
Verdauungsstörungen, rheumatische Erkrankungen, Veitstanz. [3172

Auch im Winter geöffnet. Prospekt zu Diensten.

Dr. med. IUI. Bircher-Benner.

Bienenhonig
garantiert und controlliert Fr. 1.80
das Kilo. (H 30411L) [3533
C. Bretagne, Bienenzüchter, Lausanne.

Echte
Berner
Leinwand
Ti8ch-, Bett-.K1ichen-

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mecb. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

•» Langenthal, Bern.

für 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Znrich.

LOSE
vom Slniltllicalcr in Zng, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spöri, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. [3353

Wer
einen vollkommenen schönen

Blumenflor
wünscht und mit kleiner Ausgabe
den häuslichen Herd verschönern

will, der verwende nur

„Fleurin"
Hörntngs reines Pflanzennährsalz.

Unübertroffen
In Blechdosen à 60 Cts. u. Fr. 1.20

sowie
Büchsen à 1 kg. Fr. 2.—, 2 kg. Fr.3.60.

Erhältlich in:

L~~

Droeuerlen, Samenhandlungen
Gärtnereien. [3683

Man verlange ausdrücklich „Fleurin'-.

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Zuger Stadttheater-Iiose
II. Emission, versendet à Fr. 1.— und
Ziehungslisten à 20 Cts. das Haupt-
loseversandt-Dépot Frau Haller,
Zug. Haupttreffer Zug 30,000 und
Wangen 15,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,

auch wenn von beiden Sorten. [3664

HELVETIA

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz.

_ _ slütte für alkoholkrankeTT Frauen Weesen, Schweiz.X1B11" Arzt: Dr. Spengler. Prosp.
rrratia v H Hfil latiätltfA f..«.

S>pe _
gratis v. d. Heilstätte. [3508

Geröstetes Weizenmehl
Marke O. F.

aus der ersten schweizer. Mehlrösterei

WILDEGG 4t
(Za G 1233) ist für

Hehlsuppen und braune Sancen unentbehrlich!

Cliocolai s Cacao

SPRUNGLI

[3272

kräftigenund

feinsehmeekenden

Koch-Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Ii 1
Sprenger-Bcratt, St. Gallen

„Pilgerhof (ZG 456) Fabrik:
48 Veugasse 48 Konkordiastr. 3

— Telephon [3833
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sci Isit.
sux noisebbes.
Lliocolsds fins

vlkLi'
Vills âs I^StiàâîSl.

Leoìe Supérieure âe jeunes Mes
st slassss spèsialss âs kraityais

îìuvsrîui-e de i'annss scolaire 1905—1906 is lUiervneUî 12 avi-î>, III-
scriptions is mardi 11 avril à 2 bsures au Xouveau (ioiià^s des terreaux.

Dour renseiZnemsuts st programmes s^adrssssr au Directeur ds i'seois
3647Z (D 3155 X) 0,-. Z. panis.

800lb3ll I^AUfenhurg l8cluvej!,.
Altrenommiertes. dsr Xsu^eit sntsprscbend sinAsricbtetss Lads-

ulld Xurstabiisssmsnt. Drosse DartsnanIâAsn. Dsrrasssn ill ullvsr-
^isicbiicb scbönsr DsKS direkt am Xbsm. 8obldsiisr, Xoiilenssure-Sool-
Kader, fieiitennsdel-ksder. Lads^immsr im I. Stock. Docb- und Sit?-
doucben, Nassaus sis. Drospskts Aratis 13668

lkr iursul^ llr. me>I. keck-korsinger. ver SMnrè Xsv. 8uier, Solin.

«LtsmiN'StêVorlàe
^sdsr árt kauken Sis Zan2 besonders vortsiibalt im

VorbanK-VersandASScbätt von

sowie
SpavUîvIIîouIsaux

und Uouleaux-Sîoîîe
ersten Mrcbsr

PSSi

IVIosei' à v-, - knülle, ^ÎZI'ïvK I.
M?" Ver/unAen 5/e Ae/i. àsier. "H>E

Xini^e un^etÄdre ^.n^adeu Uder Breite, Isards und
Breislaxe sind bei dsr grossen Beieddalti^ksit ervvünsodt.

.ItSbenâigS I^rstît

^slisrisbrasss 3,
Komfort. pinrioktung, ^entralk«i?ung, vlvktp. I.îokt, l_îft; dk80keil!enk Bi-eî8k.

IVliî p) r-fc> I ^ ksd»ancislîs Knank^slîsn:
Kdvurnatisrnus. Oiodt, Bettsuodt, ^uekerkrankksitNsurastdenie, B^stsrie und
dl^stero-Xpiiepsie, Ni^räne, Basedovv'seds Xrankdeit und Iter^nervsnleidvn,
^rtvrisnkrankdvit und Ledla^anfäiie; Bieieksuedt und Blutarinut, nervöse ^la^en-
Oarinleiden, kabitueilv ^tudiverstopkunx; Xrsedöpkun^s-und Sed^väede^ustände,
de^innende Vieren- und kiebvrlviden; VenenVerstopfungen, odronisode Haut-
sk^erne. ^uknadine von Xindern vorn 5. kiedens^adre an: gkrokulosv, Xervosit'át,
Verdauungsstörungen, rdeurnatisode Erkrankungen, Veitstanz. ^3172

^ued im >Vinter geöffnet. Prospekt Diensten.

vi-, meU. IU. Uii-«îkei-»Uenne>-.

Tienenkonig
garantiert und controlliert I'r. li.8ü
das Xiio. (» 30411 b) 13533

e. Sretagne. klMMiüeliter. l-ausanns.

Uotiis
kennen
^vin«ksni>
^l3ob., Lst.ì>.X1iobsu-

I.S1USU sto. ^3545

keiodv ^llîivâkl
killigà kreisv.

kiM-Amsteueiii.
deds Uetersadl direkt
ad unseren rneod. und

Bandvvedstüdlen.
Ixslnsn^vsdsi'si

«, t-anssrlì^al, 3snr>.

Mr v Tranks«
versenden franko xs^en Kacbnabms

btio. ö Ko. il. IllilààII-8siton
(ca. 60—70 lsicbtbsscbàdiKts Ltücks
dsr feinsten ?oi1stts-8siksn). 13484

Rerxmann à Lo., 4Viedikon-?üricb.

I.0SK
vom !^t»«tttl»vat«r il» Zweite
Emission, versendet 2U 1 ?r. und Iiisten
2u 20 tits., das Krosss Xosevsrsand-
Depot IRir^el jiipLri,
Haupttreffer 30,000 und 15,000 I'r.
i^ut 10 ein Dratis-Dos. (3353

einen velikornrnenen scztiünsn
vlumenîlon

^vüngekt und rnit kleiner ^ussads
den däusiit den I^erd versedönern

^>11, der verwende nur

„^leuriu"
göillillK mues MmeiiMiMl?.

Unllkei'ti'oNer,
In ZIeeddosen à 60 Dts. u. Pr. 1.20

seiivis
Küedsen à 1 kg. Pr. 2.—, 2 kg. pr.3.60.

Xrd'âltliod in:
W l»n«l?uvrten.
W vàrtneneiei». ^3683

W Zlân verlange ansäriiekdeli „?ivurin^.

Kïnvkvnksu»

I.V8L
Wang«» bei Dlten (kllvlàpoi), so-
wie ^»ixei !8àâttl»«ater I.»««
II. Emission, versendet à?r. 1.— und
AebunAslisten à 20 (Its. das Haupt-
lossvsrsandt-Dêpot lk'rai» Nailer,
XuA. Daupttreiksr 2uK 30,000 und
IVanu-en 15,000 ?r. àt 10 ein Dratîs-
los, aucb wenn von beiden Lortsn. stêêi

sici.vLil^

Kkààestei, ullüdertrofföller kîlkàuà.

^ »tàtt« kUr »!kokc>Ikr»Qìs

I ?rsusn V/SS8SN, 8oàslZ.
> I« ^?2t: vr. Spengler. ?rosp.

«vratia V il
dpe

gratis v. 4. Heilstätte. Izz°»

Lerösteiks Weiienmelil
O X.

aus der ersten sed^àer. Nedlrösterei

«il.ok:vv <«
(^a 0 1233) ist kür

MIsiiM Mil dmline 8««II WMMÄI

(tioàl s tollio
13272

und

feivsekwseksnâev

jtoek-Liioeolàn
in k'rUvsrkoriii.

Rasodssts XoeddsrsitunA.

!I I
Sprenger-kernet, St. Lallen

„?ilß(srbok'° <Ml!i«i> Fabrik ^

48 Xvi»Ki»««v 48 lNIvitlìaràiasìr. Z
— rslsplicin! W33

«

»
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